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AUS DEN SCHÜTZENVEREINEN

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ADLER

Sen.: M. Lintl 180 Ringe; Jun. weibl.: J. Buckley 164;
Jgd. weibl.: L. Semella 180; Jgd. männl.: D. Semella
168; LP: M. Semella 175; Sen. aufg.: J. Judenmann
295. Heute kein Schießabend; 17.30 Uhr Treffen bei
der Harthofkapelle, Beginn Siedlerfest. Sonntag, 14
Uhr, Siedlerfestzug.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTWEICHS

Jun.: S. Wartlsteiner 147; Damen: K. Wartlsteiner
172; Schützen: S. Wartlsteiner 188; Versehrte: P.
Pengler 188; Sen. I: R. Maleri 171; Sen. II: H. Winter
187. – LP: Schützen: S. Wartlsteiner 141; Sen.: R.
Maleri 153. Sonderpreis: St. Wartlsteiner. Donners-
tag ab 18 Uhr Schießabend.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EICHENLAUB

Schützen: H. Groß 152; AK: C. Bioly 181, R. Parzefall
166; Sen. : O. Pellkofer 161, K. Winter 148, O. Denzer
110; Damen: R. Pellkofer 145.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TEPPICHWERK

Schüler: S. Hamm 146; Jugend: M. Hamm 336;
Damen: P. Berner 379; Damen-AK: A. Berner 373;
Herren: L. Scheck 365; Senioren w. A: M. Hierstetter
378; Sen. Aufl. m. A: P. Berner 386; Sen. Aufl. m. B:
S. Rösch 372. Monatspreis: 1. S. Rösch 60,1-T., 2. W.
Scheck 67,5-T., 3. P. Berner 69,8-T. Mittwoch ab 19
Uhr Schießabend.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WEISSE TAUBE

LG: Sen. aufg.: C. Roider 291. Vortel: C. Roider.
Heute, 20 Uhr, Schießabend.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

REGENSBURG. Die Universitatsbiblio-
thek, die Staatliche Bibliothek Regens-
burg und die Stadtbücherei Regens-
burg wurden von Staatssekretär Bernd
Sibler mit dem Gütesiegel „Bibliothe-
ken, Partner der Schulen“ ausgezeich-
net.

Diese Auszeichnung vergibt dasMi-
nisterium an Bibliotheken, die beson-
ders intensiv und beispielhaft mit
Schulen zusammenarbeiten. Seit Jah-
ren engagieren sich die Regensburger
Bibliotheken für die Vermittlung von
Lese-, Bibliotheks-, Medien- und Infor-
mationskompetenz in der eigens dafür
geschaffenen Arbeitsgemeinschaft
„Regensburger Bibliotheken fur Schu-
len“. An den verschiedenen Biblio-
theksstandorten wird ganzjährig die
Aufgabe verfolgt, an den Schulen die
notwendigen Fähigkeiten im Umgang
mit Medien und Informationen nahe-
zubringen und die Freude am Lesen zu
wecken.

Das Angebot der beiden wissen-
schaftlichen Bibliotheken richtet sich
in erster Linie an die gymnasiale Ober-
stufe sowie BOS/FOS, aber auch Schü-
ler der Real- und Berufsschulen sind
eingeladen, ihre Softskills in Sachen
Bibliothek zu schärfen und damit fit
für dieWissensgesellschaft zu sein.

Die Basismodule und Aufbausemi-
nare reichen von Basiswissen, über Re-
cherchierübungen, elektronische Me-
dien, die richtige Zitierweise, bis hin
zu maßgeschneiderten Lehrerfortbil-
dungen. Dabei geht es neben handfes-
ten Basisfragen auch darum, effiziente
Recherchestrategien und Informati-
onsquellen, auch jenseits von Google,
zu vermitteln.

Die Stadtbücherei sieht ihren Bil-
dungsauftrag in der kontinuierlichen
Forderung von Schülern aller Klassen

und Schularten unabhängig von der
Trägerschaft. Sie lädt Schulklassen in
die Bücherei ein, unterstützt aber auch
vielfältige Projekte vor Ort in den
Schulen, z.B. durch Medienkisten.
Ebenso wird Schulklassen Raum gege-
ben, ihre Projekte in der Bücherei zu
präsentieren. Gezielte und individuel-

le Beratung ist im Lernpunkt der
Volkshochschule Regensburg mög-
lich, wo amMittwochnachmittag eine
Bibliothekarin bei fachspezifischen
Anfragen berät und ein Referatecoa-
ching angebotenwird.

Die Stadtbücherei unterstützt
Schulen auch bei unterschiedlichen

Leseförderungsprojekten (z.B. beim
Deutschen Vorlesewettbewerb). 8000
Schülerinnen und Schüler aus ganz
Ostbayern profitierten 2013 von den
verschiedenen Modulen, Workshops,
Schulungen, Führungen und Weiter-
bildungen der Regensburger Bibliothe-
ken.

Drei Büchereien erhieltenGütesiegel
BILDUNGDas bayerischeMi-
nisterium für Unterricht
und Kultus honoriert die
ausgezeichnete Zusammen-
arbeitmit den Schulen. 8000
Schüler profitierten davon.

Bernhard Lübbers, Leiter der Staatlichen Bibliothek, präsentiert Schätze aus den Beständen. Foto: MZ-Archiv

REGENSBURG. Das Sportbecken im
Westbad wird montags bis freitags be-
reits ab 7 Uhr für den allgemeinen Ba-
debetrieb geöffnet. Der Aufsichtsrat
der Regensburger Badebetriebe GmbH
(RBB) hat einem entsprechenden Vor-
schlag der RBB zugestimmt. „Mit die-
ser Regelung können fitnessbewusste
Gäste bereits am frühen Morgen vor
der Arbeit ihre Bahnen schwimmen“,
erklärt Aufsichtsratsvorsitzender
Oberbürgermeister JoachimWolbergs.
Er hatte diese neue Öffnungszeit ange-
regt. Allerdings müssen sich Früh-
sportler gedulden: Diese Regelung tritt
erst ab 22. September inkraft.

Frühsportler
imWestbad
FREIZEITDas Becken imWest-
bad öffnet ab 7 Uhr.
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➤ Bei der Urkundenverleihung: Sophia
Reischer, Nicole Bayer (beide Staatliche
Bibliothek), SarahWeber (Stadtbüche-
rei), Evelinde Hutzler und Nicole Halles
(beide Universitätsbibliothek, von links)
erhielten die Auszeichnungen.
➤ Die Staatliche Bibliothek Regensburg
zählt mit ca. 360 000Medien zu den
großen kulturellen Institutionen in Re-
gensburg und der Region. Gegründet
1816, fanden die Bibliotheken der
Reichsstadt Regensburg sowie der
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AUSGEZEICHNETE ZUSAMMENARBEIT

geistlichen Institutionen, etwa die Bü-
chersammlung des bedeutenden
Reichsstiftes St. Emmeram, Eingang in
das Haus an der Gesandtenstraße. Heu-
te ist die Bibliothekmit mehr als 90 000
Druckenmit Erscheinungsjahr vor 1800,
mehr als 1000 Handschriften und Auto-
graphen sowie etwa 7000 Altkarten eine
Schatzkammer des gedruckten Kultur-
erbes der Region. Sie verschließt sich
aber auch der Transformation desWis-
sens in das digitale Zeitalter nicht. Die Geehrten Foto: Bibliothek
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RAT UND HILFE
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HILFSDIENSTE

Hilfe bei Suizidgefahr: Krisendienst
Horizont, Tel. 5 81 81.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: Ambu-
lante Pflege, Menüservice mit Frisch-
küche, Hausnotruf, Fahrdienste, Tel.
45 46 70.

Malteser Hilfsdienst gemeinnützige
GmbH:Menüservice,mobiler Notruf
und Hausnotruf mit Rauchmelder, Tel.
5 85 15-55.

Moses Projekt: Anonym entbinden u.
ein Kind abgeben, Tel. (08 00) 0 06 67
37 rund um die Uhr.

Ökumenische Telefonseelsorge: An-
onym und rund um die Uhr: Tel. 08 00
1 11 01 11 o. 0800 1 11 02 22.

Hilfe für seelisch und körperlich
misshandelte Frauen und ihre Kin-
der: Im Frauenhaus , Tel. 2 40 00 u. im
Frauen- und Kinderschutzhaus des

Sozialdienstes kath. Frauen, Tel.
56 24 00.

Hospiz-Verein: Begleitung von
Schwerstkranken, Sterbenden, Angehö-
rigen, Trauernden: Mo-Fr: 9.00-13.00,
Hölkering 1, Pentling, Tel. (09 41)
99 25 22-0, Fax: 99 25 22-14.

Johannes-Hospiz: stationäre Pflege für
Schwerstkranke und Sterbende, Be-
treuung von Angehörigen, Info: Montag
bis Freitag, 9:00-16:00, Fr. S. Sudler, Tel.
89 93 55 00.

PALLIAMO Palliativ Versorgung mobil
e.V.: zuhause leben bis zuletzt. Cra-
nachweg 16, Tel. 5 67 62 32. Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00-13.00.

Weißer Ring: Hilfe für Kriminalitätsop-
fer, bundesweite kostenfreie Tel-Nr.
(von 7.00 bis 22.00): 11 60 06.

REWAG-Entstörungsdienst:Gas/
Wasser, Tel. 6 01 34 44, Strom
6 01 35 55.

Für Elektro: Elektro Darko Selak,
93073 Neutraubling, Tel. 09401/4377 o.
0171/8 24 19 96

Strafverteidiger-Notdienst: Notrufte-
lefon: (0171) 4 30 12 42, ab 18.00 bis
montags 8 .00 erreichbar.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERATUNG

AK für ausländische Arbeitnehmer:
14.00-17.30 Betreuung und Hausaufga-
benhilfe f. deutsche und ausländische
Schüler, Tel. 56 07 18.

Alt hilft Jung Bayern e.V.: (www.alt-
hilft-jung.de): Schulung und Begleitung
für Gründer und Jungunternehmer; Ter-
minvereinbarungMo bis Fr 8.00 bis
15.00, Tel. 4 60 73 74.

Bundesfreiwilligendienst/Freiwilliges
Soziales Jahr: Beratung, -Vermittlung
Caritas, Von-der-Tann-Str. 7, Tel. 50 21-
175; bfd@caritas-regensburg.de und
fsj@caritas-regensburg.de

Autonomes Frauenhaus: Telefon. Be-
ratung zu den Bürozeiten,Mo-Fr 9.00-
16.00, Tel. 2 40 00.

Beratungs- u. Koordinierungsstelle d.
Netzwerkes Autismus i.d. Oberpfalz:
(www.netzwerk-autismus.eu) Grasgas-
se 12, Tel. 59 57 99 81, für Menschen
mit Autismus-Spektrum-Störungen und
deren Angehörige.

DrugStop - Drogenhilfe Regensburg:
Beratungsstelle für illegale Drogen:
Mo-Fr 9.00-13.00, Landshuter Str. 43,
Tel. 5 84 30 32. DrugStop AKUT
„Streetworkerbüro“ : Beratungsstelle f.
illegale Drogen f. aktive Konsumenten,
Mo -Fr 13.00 - 16.00 Obermünsterstr.
17, Tel. 37 80 37 50. Allgemeine Bera-
tung u. Vermittlung von Entgiftungs-
plätzen u. stätionärer Entwöhnungsbe-
handlung. hilfe@drugstop.org

Epilepsie Beratung der katholischen
Jugendfürsorge Rgb.: Psychosoziale
Beratung für epilepsiekranke Menschen
jeden Alters, Angehörige und Ratsu-
chende,Wieshuberstr. 4, Tel. 4 09 26
85, info@epilepsie-beratung-opf.de.

Frauennotruf:Beratungsstelle f. Frauen
u. Mädchenm. sexualisierten Gewalter-
fahrungen. Mo-Mi 10.00-14.00, Do
14.00-20.00, Beratungstermin n. Ver-
einbarung, Tel. 2 41 71.

Frauen- und Kinderschutzhaus des
Sozialdienstes Kath. Frauen: Tel. Be-
ratungMo-Fr von 9.00-16.00 unter 56
24 00, persönl. Beratung nach Vereinb.

Jugend- und Familientherapeutische
Beratungsstelle der Stadt Regens-
burg mit Beratungsangebot „Tausend
und Keine Nacht“ (0-3 Jahre): Ri-
chard-Wagner-Str. 20, Tel. 507-2762.
Mo-Mi 8.30-12.00 und 13.30-17.00; Do
8.30-12.00 und 13.30-17.30; Fr 8.30-
12.00 und 13.30-15.00.

Mieterbeistand e.V.: Beratungszeiten:
Mo-Fr 8.00-12.30 und 13.00-17.30, Tele-
fon 56 71 23 75.

Mieterbund Regensburg e.V.: Ge-
schäftszeiten Mo.-Do. 9.00-12.00 u.
13.00-18.00, Fr. 9.00-12.00, Tel. 5 57 54.
Termine n. Vereinbarung.

Mieterverein Rgb. u. Umgebung: Ge-
schäftszeiten: 8.00- 12.00 u. 13.00-
15.00; Tel. 58 56 20, Termine n. Vereinb.

ReNeNa: Stadtteilkümmerer Burg-
weinting: Günther Perrotoni: Von 9.00 -
12.00 Sprechstunde im BUZ, Burgwein-
ting.Besuchsdienst: Kontakt: Bianca
Wolter: Tel.: 5 07-15 49 oder ReNeNa-
Tel.: 5 07-55 99.Kleinreparaturdienst:
Kontakt: ReNeNa.Papierkram - na
und?: Kontakt: Peter W. Schmidt, Tel.: 5
07-15 48.Auskunft zur rechtlichen Be-
treuung und Patientenverfügung: Ter-
minvereinbarung: Susanne Lippert, Tel.:
5 07-25 43.SeniPol - Sicherheit auch
im Alter: Kontakt: H.-Joachim Klotz,
Tel.: 91 13 66.Senioren @home: Hilfe
bei häuslichen Computerproblemen.
Kontakt: 5 07-55-99.Umgestalten von
Wohnungen und Wohnungsanpas-
sung: Kontakt: Peter W. Schmidt, Tel.:
5 07-15 48.

Staatl. anerkannte Beratungsstelle f.
Schwangerschaftsfragen im Land-
ratsamt-Gesundheitsamt, Sedanstr. 1,

Tel. 40 09-883 o. 40 09-738.: Allge-
meine Schwangerenberatung, Ver-
mittlung finanzieller Hilfen, Schwan-
gerschaftskonfliktberatungm. Bera-
tungsnachweis.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GESUNDHEIT

BRK Reha-Sport: 10.00 Treffen im
Gemeindesaal der Lukaskirche, Sie-
benbürgener Str.

Herzgruppe-RT: Koronarsport unter
ärztl. Aufsicht: 16.30-18.00 im großen
Saal. Info: W. Bayer, Tel. 6 83 29.

Lebensfreunde - Gesprächsgruppe
f. Angehörige von Menschen mit
Schädel-Hirn-Verletzung: Morgen
17.00 Treffen Fortbildungsraum A
2.07, Kontakt über KISS, Tel.
5 99 38 86 10.

Suchtberatung (Caritas), Facham-
bulanz für Suchtprobleme, Hemauer
Str. 10c: Öffnungszeiten: Mo bis Fr
8.00-12.00 und 13.00-17.00 und nach
Vereinbarung.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

INITIATIVEN

Gesellschaft zur Förderung früh-
christlicher Meditationstechniken
e.V.:Meditation für Gläubige und Kon-
fessionslose, jeden zweiten Freitag im
Monat von 19 bis 20.00 im Seminar-
zentrum, Von-der-Tann Str. 22/I, Re-
gensburg, 1. Stock.

Resi: Rgb. Schwulen- u. Lesben-Initi-
ative: Blaue-Lilien-Gasse , geöffnet ab
20.00. Rosa Hilfe Tel. von 21.00-22.00
unter 5 14 41.

SHG Trauernde Familien: Treffen je-
den 2. Freitag imMonat um 18.00,
Landshuter Str. 19 (bei KISS, Haus der
Parität), Info-Tel. (0 94 04) 95 33 78.

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

➤ Feuerwehr/Notarzt/Rettungs-
dienst 112

➤ Krankentransporte (09 41) 1 92 22
(09 41) 1 97 77

➤ Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Von heute, 18.00, bis Montag, 8.00:
Bei dringenden Krankheitsfällen ist
der ärztliche Notfalldienst einschließ-
lich der Sonderdienste für HNO-, gy-
näkologische und Augenkrankheiten

Tel.-Nr. 116 117.

➤ KVB Bereitschaftspraxis: im Kran-
kenhaus der Barmherzigen Brüder,
Prüfeninger Str. 86, heute von 16.00-
20.00 besetzt.

➤ Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: -Sprechstunde der niederge-
lassenen Kinder- und Jugendärzte
heute 15.00-17.00 in der Praxis des
diensthabenden Kinder- und Jugend-
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NOTDIENSTE

arztes, zu erfragen unter Tel. 01805-
191212

➤ KUNO-Kindernotfallzentrum Klinik
St. Hedwig: 24-Stunden-Notdienst für
alle bedrohlichen Notfälle der Kinder-
und Jugendmedizin sowie der Kinder-
chirurgie und -traumatologie. Telefoni-
sche Anmeldung erbeten unter: Tel. 3
69-54 70, Klinik St. Hedwig, Steinmetz-
straße 1-3.

➤ Zahnärztlicher Notfalldienst
im Universitätsklinikum: 94 40 (Tag
und Nacht)

Giftnotruf Nürnberg (09 11) 3 98 24 51

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENST-APOTHEKEN

Von heute, 8.30, bismorgen, 8.30: Ar-
nulf-Apotheke, Ludwigstraße 8, Arnulf-
splatz, Tel. 59 54 70.
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